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AMTLICHE MITTEILUNG!    
Zugestellt durch Post.at Natternbach, Juli 2020

Liebe Natternbacherinnen, liebe Natternbacher!

Leben auf dem Land hat viele schöne Seiten und viele Vorteile, die wir alle, die sich für diesen Wohn-
raum entschieden haben, genießen!
So wie jede Medaille zwei Seiten hat, so ist dies auch mit dem Leben auf dem Land. Ein Nachteil ist z.B. die 
aktuell noch geringe Abdeckung mit leistungsfähigem Breitband-Internet, da der Ausbau in zersiedelten 
Räumen mit einer geringen Bevölkerungsdichte für Internet-Betreiber am freien Markt nicht gewinnbrin-
gend oder rentabel umgesetzt werden kann. Zur Verbesserung dieser Situation stellt der Bund  die soge-
nannte „Breitband-Milliarde“ zur Verfügung. Unternehmen, die sich bereit erklären, in „nicht rentablen“ 
Gebieten Breitband-Infrastruktur zu errichten, erhalten eine Förderung von etwa 50 % der Baukosten.

Wozu braucht man Breitband-Internet? 
Braucht das wirklich jeder?
Tatsächlich ist es schwierig, diese Frage mit nur einem Satz zu beantworten. Arbeiten von zu Hause 
aus, digitale Anbindung an soziale Dienste - auch für ältere Menschen, Videotelefonie z.B. über Skype, 
Inanspruchnahme von Fernkursen oder Fernstudium, digitales Erstellen von Fotobüchern, Arbeiten 
mit und Speichern von externen Daten - z.B. im Zuge von Hausarbeiten von SchülerInnen und Studen-
tInnen, Besuchen von Mediatheken, Nutzen von Streamingangeboten wie z.B. Net�lix, Amazon Prime 
oder Leben in  einem „Smart Home“, das alles ist besonders in den Außenortschaften unserer Gemein-
de aufgrund der zu gering ausgebauten Internet-Infrastruktur zurzeit  nicht oder nur eingeschränkt 
möglich. Die Verfügbarkeit von einer hochwertigen Internet-Infrastruktur bestimmt sogar schon oft 
die Verfügbarkeit von P�legepersonal der 24-Stunden-P�lege. Da diese häu�ig nur mehr dort tätig sind, 
wo eine ausreichende Internet-Infrastruktur es ermöglicht, ohne Problem online den Kontakt zu ihren 
Familien zu halten.

WICHTIGE INFORMATIONEN
Für mehr Speed in Natternbach

Warum Breitband?

Warum Glasfaser?



Die aktuelle Corona-Pandemie zeigt uns, wie wichtig ein schnelles und leistungsfähiges Inter-
net ist. Home-Of�ice und Home-Schooling benötigen entsprechend große Bandbreiten, um die 
Arbeiten in digitaler Form störungsfrei umsetzen zu können.

Die Auswirkungen der Pandemie bringt mit Sicherheit eine schnellere technische Entwicklung gera-
de in diesen Bereichen des täglichen Lebens mit sich. Die Offensive der Bundesregierung, schon in na-
her  Zukunft bereits die Schüler von Mittelschulen mit Notebooks oder Tablets ausstatten zu wollen, 
zeigt in welche Richtung sich der digitale Zug bewegt. Es wird schon bald Realität sein, zB. Lern- und 
Hausaufgaben über Internet abzuwickeln. Auch der Bereich Home-Of�ice wird sich weiter entwickeln.
Die genauen Entwicklungen, die schon jetzt unmittelbar bevorstehen, oder in den nächsten Jahren 
kommen werden, können aktuell schwer abgeschätzt werden. Eines ist aber sicher, es gibt für diesen 
Bereich ein rasantes Tempo. Bekannt ist, dass sich das Down- und Upload-Datenvolumen in einem 
durchschnittlichen OÖ-Haushalt ca. alle 14 Monate verdoppelt und dass jedes Haus, das über einen 
Breitband-Anschluss verfügt, nicht nur für die Zukunft gerüstet ist, sondern auch eine Wertsteige-
rung der Immobilie von ca. 8 bis 10 % verzeichnen kann.
Diese Infrastruktur kann breit�lächig aber nicht auf Knopfdruck errichtet werden. Es braucht Pla-
nung, einen Projektbetreiber und die Unterstützung der öffentlichen Hand. Das Interesse liegt darin, 
alles zu tun, damit auch wirtschaftlich nicht rentable Infrastruktur-Ausbau-Gebiete einen hochwerti-
gen Internetanschluss erhalten. 

Wir laden euch daher ein, die beigeschlossene Interessensbekundung für einen �lächendecken-
den Glasfaserausbau  auszufüllen, abzutrennen und uns bis spätestens Mitte August 2020 zu 
übermitteln. Für die Abgabe bitte das Bürgerservice am Marktgemeindeamt, die E-Mail-Adresse 
gemeinde@natternbach.ooe.gv.at oder den Postkasten beim Marktgemeindeamt nützen.

Wir haben bereits vor mehr als 2 Jahren eine Veranstaltung zum Thema Breitband abgehalten, wobei 
zu dieser Zeit ein eher geringes Interesse zu verzeichnen war. Zwischenzeitlich sind die Anfragen, 
auch durch die neuen digitalen Erfordernisse durch die Corona-Pandemie gestiegen. Tatsache ist, 
dass beim hochwertigen Internet über Glasfaser in der Zukunft kein Weg vorbeiführt. 

Wir müssen spätestens jetzt die Weichen für einen �lächendeckenden Ausbau 
stellen, um den Anschluss an das digitale Zeitalter nicht zu verlieren! 
Bis zur realen Umsetzung der Leitungsverlegung vergehen ohnehin noch einige Jahre. Umso wich-
tiger ist, dass jetzt möglichst viele Interessensbekundungen abgegeben werden. Immerhin müssen     
60 % der Eigentümer aller möglicher Anschlussobjekte ihr Interesse für einen Ausbau be-
kunden. Nur so kann das Projekt gestartet werden und wir verlieren nicht den digitalen Anschluss, 
zumal einige Nachbargemeinden in dieser Zukunftsfrage schon wesentlich weiter sind als wir. In 
Peuerbach wird bereits gegraben, in Neukirchen a.W. ist das Projekt genehmigt.

Schnelles Internet ist Zukunftsvorsorge - so wie vor Jahrzehnten auch der �lä-
chendeckende Ausbau des Telefonnetzes. Daher die Interessensbekundung aus-
füllen und bis spätestens Mitte August an das Marktgemeindeamt übermitteln!
Die Marktgemeinde möchte sich mit ihren neuerlichen Bemühungen für den Glasfaserausbau nicht 
dem dann mit Sicherheit kommenden Vorwurf aussetzen, in dieser Zukunftsfrage zu wenig getan zu 
haben. Daher brauchen wir eure Mithilfe und euer Interesse!  
                                 Euer Bürgermeister:

                                  Ruschak Josef
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INTERESSENSBEKUNDUNG für den Breitbandausbau  
www.breitband-ooe.at   

                                                                                    www.facebook.com/breitbandooe/   

Providerneutrale Befragung bezüglich Interesse an 
echtem Glasfaser-Internet in NATTERNBACH 
 
Welche Art von Internet- oder Telefonanschluss verwenden Sie? 
 

 Festnetz von A1 – Telekom  Mobilfunklösung   WLAN Funk …….. 
 
Welche Geschwindigkeit haben sie im Schnitt zu „Stoßzeiten“ (Abend, Wochenende 
(überprüfbar unter www.netztest.at) (diese Frage ist nicht verpflichtend auszufüllen)  
 

Festnetz/ Kabel   _____ Mbit/s Download   _____ Mbit/s Upload   
 

Mobilfunk   _____ Mbit/s Download   _____ Mbit/s Upload   
 
Folgende Produkte wären interessant für uns 
 

 echtes Glasfaserinternet   TV via Glasfaser    Telefon (anstatt vorhandener Telefonie) 
 

Bei der Anschlussadresse handelt es sich um ein: 
 

 Einfamilienhaus       Mehrparteienhaus    Unternehmen   Landwirtschaft  
 

 
Wie viel wären sie bereit zu bezahlen, wenn sie schnelles und unlimitiertes Internet 
erhalten können? (Kinder (Schule, Bildung), Senioren (Hauskrankenpflege, Streaming,…) - Die aktuellen Kosten 
(z.B. 22,90€ + Servicepauschale für Festnetztelefon sowie Kosten für allfällige LTE Webcubes entfallen dann)  

Die Errichtungskosten für diese neue Infrastruktur betragen je nach Region ca. 8.000-17.000€ 
pro Haushalt. Sind für Sie eine einmalige Anschlussgebühr von ca. 300 EURO vorstellbar sowie 
Monatsgebühren von etwa 40 EURO (für echte 100/50 oder auch 50/50 Mbit/s inklusive 
Festnetzgrundgebühr und Fernsehen)? 
 

  JA, absolut        Nein 
 
 
Ab 60% positiver Interessensbekundungen besteht die Chance in ihrem Ort einen Provider 
zu suchen bzw. zu finden. (Die unten angeführte Interessensbekundung ist noch kein Vertrag, 
sie dient aber unserer Gemeinde als Statuserhebung, um mit Providern in Kontakt treten zu 
können, und um planen zu können, wo der Ausbau am dringendsten erforderlich ist).  
 

Titel 
 
 
 

Vorname Nachname Nachg. Titel 

Straße 
 

 
PLZ/Ort 

E-Mail 
 
 

Telefonnummer 

Anschlussadresse (Straße, PLZ/Ort) 
 
 

 
 

   der Provider, mit dem unsere Gemeinde in Kontakt tritt, darf mir bis auf Widerruf Unterlagen zusenden.  
  Ich stimme der Übermittlung der im Zusammenhang mit dem Breitbandausbau in unserer Gemeinde an die 
Arbeitsgruppe bekannt gegebenen (bzw. bei diesem anfallenden personenbezogenen und gemäß Datenschutzgesetz 
2000, BGBl. I Nr. 165/1999 i.d.g.F., automationsunterstützt verarbeiteten Daten an die Fiberservice OÖ (Daten-
verbundsystem, § 7a FiG) sowie ausschließlich zur Erstellung von Statistiken ausdrücklich zu. Ein Widerruf meiner 
Zustimmung ist möglich durch ein Info an folgende Adresse gemeinde@natternbach.ooe.gv.at oder Tel. 07278/8255-
0* möglich.  
 
 
 

Natternbach, am _________                 Unterschrift: ____________________________ 
 
Die Interessensbekundung bis spätestens Mitte August 2020 beim Marktgemeindeamt Natternbach abgeben! 
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